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%Jie Tatholifche SugenD elgiens cances ! Urfprünglich enfitanden jie auUsS

ines Der erfreulichtten Kapitel atbho-
Dem Sedanken, Die OSchüler während Der
großen Serien nicht volltkommen {elbftlifcher ewegung in Den legten HYabren Au überlaffen eje Anfänge gehen bisbildef ohne 3weifel Das müchtige Auf in Die nNeUNziIger re ZUT ald Dablühen Der tatholi{chen Hugendorgani-

jationen BZelgiens (Ss bietef bier ein
bald Dorf enfitanDden ühnliche VWereine Ml-

Heifpiel mäblich n  en STreffen berfchieDener Srup-IDIie ange Werfdumtes Doch Den \tatt J0 AUM eriten S  al 1908 %Jernoch er ent/prechenDden Borausfegungen Kongreß Au Silly 1911 brachte Den Seo-nachgeholt werDden Pann Vor Dem KXriege
gab in Belgien erit ganz bef{cheidene

Danktken Der Yrganifation AUIM Durchbruch.
MNiehr als autenD MNiittelfhüler unDAnfänge tatholifcher Yugendarbeif Heute Univerfitäftsitudenten frarfen Dorf.en MDr Die Fatholifche HugenD Zelgiens %)Jas Hugendblatt Le Ble Qul eve (Diemmit 000 IUNgenN Jltenfchen AUS

Den walonifchen Bezirfen 199027 üttich unge ©aat) batte Die Sagung vorbereitet
un in Furzer Zeit 5000 BZezieher %erunD mif 100 000 aQUS Dem Slamland iIm Sag DDN Sily IDALTC Der Seburtstag DerAuguft 1998 in Antmerpen aufmarf{chieren Fatholiichen Hugend Helgiens 28 ährenD3Iohl gab in Zelgien jeif Hahren

109 Datronagen, Die Die Hugend Der e1n-
Des KXrieges natürlicherweife ielfach in
Der Cntfaltung gehbemmftf entwiceltenzelnen Dfarreien * ammeln {uchten GSo eje CSchüler- unD Ctudentengruppen nachOloffen i Die Patronagen DDN HBrüfjel

unD Borftädten Dereits 1904 u
Dem Sriedensfchlu mit KXraft

erDanDe zulammen Sinen gufen in- Hus Den Estudiantines gingen Die Sührer
Der allgemeinen Delaifchen Fatholifchenblie® in Das Q83irten Diefes Hugendmwmerks Sugend zum großen eil hervor Gie Dil-bietet Der VeitfaDden rür Die Arbeit in Den

Datronagen DDON Dbe Iltauquoy 83ir Deften, DDN Der CSchule LITS oben ZUrÜC-
eFfebhrt, Die .Qriftgllif ationspunkte TÜr Dierjehen Daraus, Daß Die Mrbeit feineswegs Hugendgruppen (Cercle d’Etudes) Der PiN-einteiltig jugendpflegerifch aufgeraßt IDAr zeln R1 Dfarreien 2 DBon Anbeginn IDOALjonDern auch größter IHerf auf Die il-

Dung ein Sorm Der ©tudienzirkel Das 3iel Der ituDierenden Yugend über
Den eigenen KXreis 5 Der gejamten(Cerele KEtudes) gelegt mDurDde Auch Das Fatholifchen HYugend BHelgiens vborzuftoßenDfadfindertumnon CEingang iDenn

auch nicht ohne ernite A5orbebhalte ©o guf Sreilich Der 2Beg abin IDALr nicht el
gemeintf egie Arbeit offen bar IDAL , 10 Ungeachtet DPS beften QsSilens er

Diefen JUNMgen Souten Doch ihre HerkunftFonntfe jie Doch größere Xreife anicheinenD DOn Der böberen Schule Den Ieg & Denerfall)en, 10 DOL alem Fein eigenes
$eben aQUS Der Sugend wDecgen IMNiaffen DPesS Woltkes, unD len ihnen

ies Xeben Die Hewegung, IDIe IDIEr nicht möglich Diei Zelgien ganz DefonDders
ar au  fe Xlaffen- unDd ÖtfanDdes-nach unjern Begriffen agen DürDen Fam rTennung mertlich Au (iberminDden Hiervielmehr DDN anDderer Eriten Hus-

gang Des Aufblühens Der Fatholifchen u 1eBf Hun Im re 19  D eine NEeUue Hp
genD Helgiens bildeten ganz beicheidene Estudiantines de Vacances Von AHeriendvereinigungen DON Schüälern DÖöl  x
Yehranftalten Die Estudiantines de Va- rekrtor YA. 3H3robee EL 80 (107 ©.) Aufl

Qomen 19292 Ctabliff. Ceuteric.
„Les UCercles d’Etudes Paroissiaux“. 2ion

Une (Kuvre d’educatıon populaıre Le bbe SDantftinn P, MHus Der Schriften-Patronage de JCeUNES ens. I0n bbe reibe Colleetion Veritas“ 16° Ne.
JItauquo . 80 (XXUIL u Brüftel moucdhamps 19026 Federation Provincıale des
1921, Inbrairie ’Action catholique. Patronages Catholiques Öteinmeß Haenen
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wegung, Die Der belgifchen Arbeiter- Den Sonderzufammenkünften Der Arbeiter-
ju ein brührer ijt bbe Car- jugenD iDre MCitglieder auch an Den
Difn Der 1916 mitf Der Seitung Der Sozialen Gigungen Der Pfarrbereinigungen teil-
NIerfe DDN Brüfel beauffragt worDdDen IDOAL., nehmen, 1E mif Den O©tuDdenten, Den
Er unterbreitete jeine Gedanken über Die Iitittelfihülern, Den Fleinbürgerlichen unD
OÖrganifation Der jungen Arbeiterfchaft M bäuerlichen KXreifen ihrer Dfarrei zu]Jam-Suli 19924 eginer PriefterFonferenz unD mentfommen. (Ss ijt AU beachten, Daßbegann Isbald mif Der praktiicdhen rbeit Die elg Arbeiterjugend DDN AnfangCSchon im Geptember 1994 auf Dem {U- e  re IDOAT, Oife Angeftelten miftf in
gemeinen KXongreß Der Assocı1atıon atho- iDre Heihen AA ziehen Sn Fleineren $rtifen
1que de la Jeunesse elge B.) in jollten Die Angehsrigen Der vberfchiedenen
Charleroi, mitften iIm wallonifchen &n Sruppen ZIDOAT ibre eigenen Zeit{chriftenDuftriegebief, ranD Die GePtion Der Jeunesse eziehen, einen gemeinjamenOuvriere Chretienne (J FTaufende DON Pfarrzirkel bilden
Hörern. m pri 19925 fanden Yich auf
Dem eriten KXongreß Der Dereifs (&Ss ift elbitverftänDdlich, Daß Diefe HKege-

lung roß J8Sillens DDN allen Seiten450 Delegierte. 1997 L DIie 3abl Der ihre Gchwierigfeiten in frug unD 1Yitglieder Der walonifchen Sruppe auf
eftmwa 13 Der fämifchen „Krıistene Ar- Au iDeiferer Ausgeftalfung Des O©yftems

Drängte. CSD murDde Dann Gep-beıtersjeugd“ J auf 700 a ftember 19098 ein Ötafuf be{chloffen Daswachten IDOZU noch einige faufenD rbeiter- Die HZeziehungen zwifjchen Den einzelnenmädchen frefen %)Jie gibf ein eigenes
en „La Jeunesse Ouvriere“, ber 3mweigen DPer belgifchen HugenD regeln {oll.

4)Jie Fatholi{che HYugend Zelgiens Fennf
aUs,1e ein onatsblatt, P DeJonge Dna neben Den allgemeinen Sruppenerkman“. SJen Hauptkinachdruck iDrer Alr- Drei bzmw. vbier SonDderzweige: %ie Arbeiter-beit egen jie auf ©tiudienwochen unDd Sin-
ehrfage einerjeifts unD anDderfeits auf Die jugenD (J 056° Die ItuDdierenDe Sugend

(J unDd Die Sandjugend (J.A Ö.) (Bildung Qriftlicher e  en Blocs) in Den erga Die JlotwmenDdigkeit, aucheinzelnen Befrieben. Die Yugend, Die tich nicht Den Dre Gge»So wuchs er.Allagemeinen F atho-
lifdhen HSugenD ZHelgiens Das $oben nannfien Sruppen zäDL£, alfo DDL alem Die

SYugend aUS Den freien BZBerufen unDd auchDDN zmwel gefrennfen KXreifen QUS zU, unD ein Tto  e Der Angetitellten unD 1P ehe-mußte alsbald Die Srage ergeben, maligen er, zu jammeln So foll rüriDie Das Fatholifche Semeinfchaftsleben In
Der VDfarrei, DIie PfarrjugendD, ufrecht PL=

18e)e pin Dierfer MWeig Der Fatholif{chen
HYugend Zelgiens, Die Jeunesse ndepen-halten iDerDden Eönnte. A)Jer Söfung Diejer dante Catholique (J. C.) gebi  e wervDden.offenfundigen CchwierigEleit Fommt AU-= Diefe Sruppe Dürfte Die Aufgabe Der DiS«Itatfen, Daß nicht NUr Die ItuDentijchen unDd

Cchülergruppen, DnDdern auch Die berigen allgemeinen OCtuDdienzirkel mobhl
ZUum gufen eil übernehmen. Jiach iDiejagungsgemäß nach Der allgemeinen Fatho- DDL bleibt D in allen Hnftanzen einelifchen Sugend Itreben. Auch Die Mrbeiter- alen 3weigen gemeinjame Seitung mifjugenD nimmft mitf all ibren Iitgliedern

Der algemeinen „Katholifchen MeEtion“® gpinem unabhängigen A3orfigenden unDd
geiftlichen Heirat. (SDbenfo Defjiß£ Die Hefeil, wie jie Durch Die A Dargeftell£ Degung ein gemeinjames Organ „L’Effort“,irD Gie mwmill Deren fütigiter UND Fräftigiter

lügel ein unDd il als tolcher ein unfrenn- %)ie Fatholifche HYugend elgiens e
Darer eil (Partie integrante) Der gejamten ona Den eigenartigen Berfuch Dar auf

rcCun Der vberf{chieDenen Srwerbs-Fatholi  en Yugend. Oie will, Daß neben
itänDde Die gemeinjame HYugend auf-

„La Jeunesse Ouvriıere Chrätienne de zubauen. Gelbverftändlich Läßt YiCH heutfe
Belgique”. Von vof. Sofepbh HAHrenDdt. noch Fein endDg  ges Urteil en iDeDder

80 S.) Daris 19927, ($Dition Cpes. über Den DauernDen Srfolg, noch auch üÜDer
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Die Auswirkung Der vberichiedenen Fen- Den großen Zentren tatholi  en KXebens
Denzen insbefondere DPS OSftirebens nach Die Fatholifche Hugendorganifation renDer Sinheit in Der DPfarrgruppe einerjeifs Ausgang DDO  3 nahm unDd itefs
unDd Des Otrebens nach mebr DDer weniger auf Das jJunge olt Itüßte enjelb{tänDdigen Ötandesgruppen anDderfjeits mwir jie in Zelgien zunächf{t DDN Der
%)ie erfreu en Anfangserfolge in Der Sruppe Der Ofiudierenden aUS-
vielfach cbon verloren gegeben Mrbeiter- geben Dadurch IDAr in BZelgien DDN
bevölferung Der alonei inD unbedingt vornbherein Die itänDifche Ccheidung,anzuerfennen, IDIie auch Der frifche ug IiDenn auch ungewollt, in Die HugenD ge-Der gejamten Örganifation Jie großen {ragen.
affen Die aur Der SZagung in Antwerpen
QUS Slamland zujammenfamen nD JeDo inD Die jJüngiten Srfolge Der Delgifchen
mwohl MwWeniger als ein CErgebnis Der r- Arbeiterjugend auch erfreulich I0 reichen
ganijation Denn als Zeichen DPS tiefen noch jie DocCh bei über Nilionen Xatholiken,
unverdorbenen qOriftlichen Sinnes Diefes alfo einem Srittel Der fatholi  en eu  en

Hevöltkerung, noch Längft nicht nl Die (Sr.gefchloffenen ASoltsitammes 5 erfen
Verbinden unjere Deufiche tatholifche u ajlung Der HYugenD Fatholiichen Deutich
genD mift Der am  en mebr Die lanDd Deran ganz bejonDders was Die JugenDd
idhriebenen CSympatbien Der tammes- aUS Den Arbeiterkreifen angebht ISaren

Doch 1997 ein im Hungmännerberbandvberwmandt{chaft \ Der Seift unDd Die
Auffaffung Fatholifcher Bemwegung, 1NS- 300 000 jJunge rbeiter uUunND Angeftellte DL
befonDders in Der belgifchen Arbeiterjugend ganijier (Ss it ferner u beachten Daß
Dem unjerer Fatholi  en eu  en HugenDd namentlich eif Dem KXrieg UunD Der Um-

wmälzung DDN 1918 Die rechtliche FulturelleDurchaus nabhe (Ss Darf zugleich TreuDdig
anerfannf werDden, Daß auch Die Seitung, unD efiDa au gefell  aftliche OStelung
namentlich Der langjährige DBorfigende Des eu  en Mrbeiters jelfach bis
Der Delgifchen NYugend, Hoydis, IDIe auch ZUT fa  a  1  en Sleichberechtigung ge=-
Der geiftliche Hoeiter, Miigr. Dicard Dem hoben bat währenD in Zelgien Die Dofi

fionen, Die untiere chriftliche Arbeiterfchaft3Zufammenwirken Der [281  en Hugend
Der verichiedenen Xänder großes VBerftänDd- zum eil on DDL Dem KXrieg batte, zumeift
NI9 entgegenbrachten unDd beftmögliche $ ör- erit iwerDdDen müjlen unDd au Die
Derung angedeihen ließen Fulturelen Segenfäge in Der ganzen $2o.

benshaltung beDdeutfenD Därfer ZUM AHus-
sragen DiIr uUuns IDAS IDIr rür unjere Druck Fommen Unferes CErachtens IDALP

Deutfchen Berhältniffe DDN Dieflem $ Deshalb ein Zurückgreifen aur Die nunmebhrtreulichen J$Sirfen Der belgifchen YugenD in HZelgien gefunDdene Sorm rür unjerelernen Fönnen 10 icheinf eriter eu  en Aserhältniffe PIN Kückfchritt 10Das ehrliche OStreben nach Sinheit unD IDIEe rür Die belgifchen ASerhältniffe ihreSinigfkeit Der gejamten Fatfholi  en NYugenDd heufige wsorm eine Den Umitänden PNf=
Au iteben Bne 3 weifel Fönnen DIir auch \prechenDe ure f DDN bier Au einer
DDN Dem Er{tlingseifer namentlich Der bel- immer itärferen Überbrücung Der 10gi{chen ArbeiterjugendD bieles lernen 10 zialen Segenfäßge, namentlich Durch (Sr.
DDN ihDrer \yltematij{chen rbeit Sinfluß
auf Die Arbeitsitätte unDd Die unmittelbare

riNgUNGg Der Eulturelen unD gefeUlfchaft
en Sleichachtung Des ArbeiterftanDdes,mgebung Des JUHNgen Mrbeiters überhaupf Au gelangen Daß egje (Sntmwmick-

Au gemwinnen AnDderfeits Dürfen reilich lung fat{ächlich DDOLE tich geben irO
auch 12 großen Unter{chieDde zwijfchen Der icheinf uUnNs Das on ermähnte echt Fa-
Lage Der belgifchen unDd Der eu  en atbo- DU Sinheitsitreben Der führendenlitchen Hugend nicht überfebhen vDerDden. belgiichen ugenDdfkreife Die Sewähr 3Uu%Jies gilf ganz befonDders rür Die Aufteilung bieten
Der Hugend nach Den einzelnen tänDden.
ISährend in Deutfchland mwmenigitens in Conftanfin oppel S


